
PERSONELLE VERÄNDERUNGEN
Wir gratulieren herzlich Herrn Meier zur
bestandenen Staatsprüfung und freuen uns,
dass er als fester Kollege unserer Schule
erhalten bleibt. Ab Februar begrüßen wir
eine neue Referendarin Frau Salostowitz,
die in Klasse 1/2 und Klasse 3 unterrichten
wird. Nach den Winterferien kehren auch
zwei Kolleg:innen aus längerer Krankheit
zurück, z.T im Hamburger Modell. Wir
wünschen einen guten Wiedereinstieg.  Frau
Zimmermann begrüßen wir als unsere neue
Brandschutz-Obfrau, die uns nach
intensiven Fortbildungen nun bestens mit
Rat und Tat zur Seite steht.
Es ist uns gelungen bis Mai eine
Fremdsprachen-Assistentin für das Fach
Französisch zu bekommen. Margot stammt
aus dem Elsaß und hospitiert und unterstützt
in allen Französischklassen.
 

das Schuljahr ist tatsächlich schon wieder zur
Hälfte vorbei. Kurz vor dem Ende des 1. Halb-
jahres möchten wir Ihnen/Euch in diesem
zweiten Newsletter einen Rückblick über die
wichtigsten Ereignisse der letzten Wochen
sowie einen Ausblick auf Kommendes geben.
Die letzten Monate hielten wieder viel
Schönes, aber auch viele Herausforderungen
bereit. 
In vielen Klassen herrschte vor allem rund um
Weihnachten ein hoher Krankenstand. Auch
bei den Lehrer:innen und Erzieher:nnen fehlten
krankheitsbedingt viele Kolleginnen und
Kollegen. Deshalb möchten wir an dieser Stelle
allen danken, die sich in diesen Wochen in
besonderem Maße engagiert und viele Stunden
zusätzlich geschultert haben. Ein herzliches
Dankeschön, geht auch an Sie, liebe Eltern, die
immer Verständnis gezeigt und uns unterstützt
haben. So auch als die Gasleitung im Januar
abgestellt wurde und die Kinder zu Hause
bleiben konnten. 
Ein besonderer Höhepunkt der letzten Monate
war der Weihnachtsmarkt, der ebenfalls in
diese Krankheitswelle fiel und uns dadurch
teilweise vor organisatorische
Herausforderungen stellte. Wir bedanken uns
bei allen, die auch hier unermüdlichen Einsatz
zeigten und ihn zu einem wunderbaren Erlebnis
für die ganze Schulgemeinschaft gemacht
haben.
Morgen beginnen nun die wohlverdienten
Winterferien. Alle Kinder haben ein
ereignisreiches und anspruchsvolles erstes
Halbjahr gemeistert. 

LIEBE ELTERN, LIEBE KOLLEG*INNEN,

LIEBE SCHÜLER*INNEN 
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Wir wünschen Ihnen/Euch eine schöne und
erholsame Zeit.

Viel Vergnügen beim Lesen und herzlichen
Dank allen, die zu dieser Ausgabe beigetragen
haben.

Ihr/Euer Schulleitungsteam



VON DER SCHULLEITUNG

Schule und Lernen befinden sich im Umbruch.
Die Schule muss auf vielfältige soziale
Entwicklungen reagieren, veränderten
Bildungsanforderungen gerecht werden, aber
auch in die Zukunft schauen. Schule muss sich
stetig wandeln. Hier spielt Schulentwicklung
eine zentrale Rolle. Auch auf der letzten
Gesamtkonferenz wurden in Arbeitsgruppen
Themen rund um das Lernen und die
Lernbedingungen intensiv diskutiert.

Zwischenbilanz Lernzeit
Seit den Herbstferien bieten die
Erzieherinnen und Erzieher des Gebundenen
Ganztages sowie die Kolleginnen und
Kollegen aus der Bücherei, Schulsozialarbeit
und der Lernwerkstatt die Lernzeit-Angebote
an, in denen Schülerinnen und Schüler drei
Projekte mit Bezug zum Rahmenlehrplan B
wählen. Nach dem ersten Durchlauf zogen
die Projektleiter:innen eine positive Bilanz.
Die klassenübergreifenden Gruppen
harmonieren gut miteinander. Einige
Gruppen stellen aber fest, dass es einigen
Kindern noch schwer fällt sich auf diese
neuen Unterrichtsangebote einzulassen. 

Digitalisierung
Ermalig haben wir die Zeugnisse mit Hilfe
der Berliner Lehrkräfte-Unterrichts-Schul-
Datenbank (LUSD) erstellt. Alle Hürden, die
noch zu nehmen waren, haben wir
genommen und freuen uns, dass alle
Zeugnisse rechtzeitig fertig werden konnten.

zusätzlicher Förderunterricht
Ab dem 2. Halbjahr können wir zusätzlichen
Förderunterricht mit dem neuen
Kooperationspartner Intellego anbieten.
Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit
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 Ab sofort ist die neue Kollegiums-Bilderwand auf
dem Weg zum Sekretariat zu finden, alerdings
noch unvollständig.

Sie wollten schon immer wissen, wer eigentlich
wer ist? 

Die Steuergruppe Schulentwicklung wird sich
nun gezielt diesen Punkten widmen und eine
Fahrt nach Blossin im Februar ist in Planung,
um dort a n weiteren Maßnahmen zu arbeiten. 

Dabei wurden sowohl positive Aspekte in
unserer Schule als auch Bereiche mit
Entwicklungsbedarf identifiziert.
. 



Praktisch zu arbeiten und dabei noch zu lernen,
ermöglicht den Schülern und Schülerinnen, sich
miteinander sowie mit dem jeweiligen Fach
intensiver zu beschäftigen. Gerade in Fächern
wie Nawi können Kindern viele interessante
Phänomene und Prozesse aktiv erkunden und
nachvollziehen. 
In der 5. Klasse haben die Kinder u.a. die
Papierchromatographie kennengelernt, die
verdeutlicht, dass schwarze Filzstiftfarbe aus
einem Gemisch  ganz unterschiedlicher Farben
besteht.

What’s your favourite animal?
Giraffe, Maus oder Elefant? In den letzten Wochen
drehte sich im Englischunterricht der 3. Klassen
alles um das Thema „animals“. Die Kinder lernten
einige Tiere, deren Nahrung und
Lieblingsbeschäftigungen kennen und in englischer
Sprache benennen. Das Ende der Einheit bildete in
der 3a eine kleine Präsentation der Kinder über ihr
Lieblingstier.

NAWI: EXPERIMENTIEREN IM

UNTERRICHT 

Die Schüler*innen der 5b und der 5d stellten in
Nawi auch fest, dass sich Luft beim Erwärmen
ausdehnt. 
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ENGLISCH

In den 6. Klassen stand in den letzten Wochen
im Englischunterricht das Thema London mit
seinen Sehenswürdigkeiten im Mittelpunkt.
Präsentationen wurden auf vielfältige Weise
umgesetzt. Die Schüler und Schülerinnen der
6c sind in dieser Unterrichtseinheit virtuell
nach London gereist und haben mit dem
Medium Greenscreen die Klasse mit auf eine
Stadtführung durch die englische Hauptstadt
genommen.Vielen Dank für die tollen Einblicke in den

Nawi Unterricht.



Höhepunkt waren die Aufführungen, bei denen
es tosenden Beifall gab. Beeindruckend, was
Kinder in so einer kurzen Zeit auf die Beine
stellen können, wenn Lernen Spaß bringt. 

Die KMA ist eine gemeinnützige Initiative und
anerkannter freier Träger der Kinder- und
Jugendhilfe. Gegründet von Künstlerinnen und
Künstlern, Sozialarbeiterinnen und
Sozialarbeitern, Lehrerinnen und Lehrern und
vielen anderen, die mit ihrer jeweiligen
Kompetenz präventiv gegen Gewalt, Kinder-
und Jugendkriminalität, Drogensucht und
sexuellen Missbrauch von Kindern und
Jugendlichen arbeiten. Die KMA holt seit 1987
Kinder und Jugendliche mit Rockmusik,
HipHop oder Breakdance von der Straße und
möchte sie über die Musik und kreative
Angebote zum Lernen motivieren. Für Schulen
bietet sie eine 5-tägige Projektwoche rund um
das Thema Tanz und Musik an.TANZ, MUSIK UND GESANG BEI DER

KREUZBERGER MUSIKALISCHEN AKTION 

Ein echtes Highlight und voller Erfolg waren
die Projektwochen der 5. Klassen bei der
Kreuzberger Musikalischen Aktion (KMA) am
Mehringplatz. Während ein Teil der Gruppe
Capoeira-Tänze lernte, fand sich die andere
Gruppe in einer Band zusammen und lernte
Instrumente aller Art kennen.
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At Mme
Tussauds 

At
Wembley 



Was war das für ein wundervoller Weihnachtsmarkt!
Bei klirrender Kälte, anfänglichen Sonnenschein und
mit noch leicht knirschendem Schnee unter den Füßen
gab es eine Vielzahl von bunt geschmückten
Verkaufs- und Bastelständen, wärmenden Punsch,
Popcorn, Waffeln, leckere Bratwürste und die
legendäre Pilzpfanne.  
Das gemeinsame Singen zu Beginn, der Auftritt des
Chores und nicht zuletzt die Liveband zauberte eine
vorweihnachtliche Stimmung und sorgte für gute
Laune.
Das Weihnachtscafé quoll – dank Ihrer unglaublichen
Spenden – über von herrlichem Kuchen und Gebäck.

An jedem Stand fand man, neben den
LehrerInnen, ErzieherInnen und SchülerInnen,
immer auch Sie, liebe Eltern! Sie haben
mitgebastelt, die Stände betreut und zum Teil
auch ganz in Eigenregie geführt.
Dafür möchten wir uns alle ganz herzlich bei
Ihnen bedanken.

Der Förderverein konnte wieder hohe Umsätze
verzeichnen und viele von Ihnen sind nun mit
einer neuen Mütze, einem Hoodie oder auch
einem neunen X-Berg Beutel ausgestattet.
Wir hoffen, dass Sie und Ihre Kinder genauso
begeistert waren wie wir und
sagen: Vielen, herzlichen Dank für Ihre
Unterstützung und Einsatzbereitschaft.

ADVENTSMARKT
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VOKALHELDEN-MITSINGKONZERT
“Im Jahr 2013 gründeten die Berliner
Philharmoniker die Vokalhelden. Kindern und
Jugendlichen durch das Singen Werte wie
Selbstvertrauen, Mut und Teamgeist zu
vermitteln, ist seit Beginn ein wichtiges
Ziel.” (1)
Als musikalische Grundschule für uns eine
tolle Gelegenheit uns an diesem Projekt zu
beteiligen. Mehrere Wochen haben die
Musiklehrerinnen mit ihren Musikklassen die
Lieder der Vokalhelden geübt. Da gab es den
Spinnweben-Boogie oder das Lied über die
Hyäne, die sogar Zähne putzen kann. Auch
Lieder aus Ungarn und England wurden
gelernt.

Frau Greschik und Frau Köbsch haben die
Gelegenheit ergriffen und kurzerhand den
Chor angemeldet. Ein Höhepunkt war das
Vokalhelden-Mitsingkonzert im Großen Saal
der Philharmonie. Mehr als 3000 Schüler und
Schülerinnen waren in der Philharmonie mit
dabei. Auch die 4a und 4b konnten dieses
großartige Konzert miterleben. Vielen Dank
allen Beteiligten für das Engagement !
(1) Quelle: Vokalhelden e.V.

Am 28.11. hat die 5. Klimazukunftskonferenz in
Berlin stattgefunden. Unsere Schule wurde von Ilsa
und Leonce (6.Klasse), Jonathan, Minel und Vito
(5.Klasse) vertreten. Den Kindern hat die Konferenz
viel Spaß gemacht. Sie berichteten von spannenden
Workshops zu Klimathemen, einer tollen Show im
Planetarium und leckerem Essen. 🙂 Besonders
gefallen hat den meisten die Podiumsdiskussion am
Ende. Dort kamen einige Politiker:innen und haben
die Fragen aus dem Publikum beantwortet. Ilsa und
Minel haben sich sogar getraut, eine Frage zu
stellen!
Auch im nächsten Jahr können wieder 5 Kinder
unserer Schule daran teilnehmen!
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KLIMAZUKUNFTSKONFERENZ



Die 5. Klassen nahmen alle an einem
Workshop zum Thema ‚Cybermobbing‘ teil. 
Unter Cybermobbing versteht man die
Beleidigung, Bedrohung, Bloßstellung oder
Belästigung von Personen mithilfe von
Kommunikationsmedien, beispielsweise über
Smartphones, E-Mails, Websites, Foren, Chats
und Communities. Den Anfang machte die 5d.
Ein so wichtiges Thema, dem wir uns
theoretisch und praktisch-spielerisch näherten.
Vieles über die sozialen Medien und deren
Reichweite war uns so nicht bekannt und wir
konnten uns alle ein sicheres Profil erstellen.
Danke Tom Kipp von der Schulsozialarbeit für
diesen tollen, lehrreichen und coolen Tag! Es
ist geplant das Projekt auch auf weitere Klassen
auszudehnen.
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 AUS DEM KRISENTEAM

PROJEKTTAG CYBERMOBBING

“Mobbing? Gibt es bei uns nicht! Wirklich
nicht?“, so lautete der Titel der Sibuz-
Fortbildung, die das Krisenteam Ende Januar
besuchte.

Auf dieser Basis wird das Krisenteam in den
nächsten Wochen bereits bestehende Konzepte
genauer unter die Lupe nehmen und weiter
entwickeln. Dies geschieht auch in enger
Zusammenarbeit mit der Steuergruppe
Kinderschutz.



Der Nachthimmel mit seinen funkelnden Sternen gehört zur unmittelbaren Lebenswirklichkeit der
Kinder. In den 3. und 6. Klassen beschäftigten die Schülerinnen und Schüler sich auf unterschiedliche
Weise mit dem Thema. 

STERNE UND WINTER  IM KUNSTUNTERRICHT 
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Planetenbilder der 3. Klasse Sternennacht nach van Gogh in der 6. Klasse 

Während in den 4. Klassen die Burgen noch im winterlichen Nebel verschwinden, zeigt sich der
Winter in der 1. Klasse kunterbunt.  



Die Konfliktlotsen leiteten die
Weihnachtsferien mit dem Film ‚Billy Elliot -
I will Dance‘ und viiiiel Pizza ein : ). Einige
Kinder (und Erwachsene) waren begeistert,
andere fanden den Film etwas altmodisch…
Während die Kinder der 6. Klassen
Mediationen schon selbstständig durchführen,
geht es für die Fünftklässler:innen mit großen
Schritten darauf zu. 

KONFLIKTLOTSEN

Im Februar werden sie den ersten Mediation
beiwohnen und dann bald darauf selbst
loslegen. Außerdem ist im Februar mal wieder
ein schöner Ausflug geplant - mehr dazu bald.
Die Gruppe ist nach wie vor super und
harmoniert toll!
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MALALA AG

Im Herbst ging es um einen Blick in die
Vergangenheit: Sie haben sich mit
Stolpersteinen beschäftigt, die in Deutschland
und im Ausland vor den Häusern von Opfern
des NS in den Boden eingelassen wurden.
Stolpersteine im Umkreis der Schule wurden an
einem Nachmittag gereinigt. Das gab viel
Gesprächsstoff.

Im Anschluss daran ging es darum, was uns alle
prägt und unsere Vorstellungen von "Was ist
normal?" beeinflusst. Die Kinder haben
Spielzeug daraufhin untersucht und festgestellt,
dass es dort (noch) viele klischeehafte
Vorstellungen gibt, was zum Beispiel eine
Familie, was typisch Junge oder Mädchen ist
oder wie "normale" Kinder aussehen. Anders
sah es hingegen in den Onlineshops von
Diversity-Läden aus und auch im
Spielzeugladen Diversity Spielzeug in
Neukölln. 

In der Malala AG (AG im Netzwerk Schule
ohne Rassismus/Schule mit Courage)
beschäftigen sich 13 Fünft- und
Sechstklässler:innen mit Themen wie
Antirassismus, Ausgrenzung und
Diskriminierung. 



DRUMBO CUP

Damit sind wir leider ausgeschieden, denn es
kommen nur die beiden ersten Schulen weiter.
Vielen Dank den Mannschaften,
Sylke Sabeck und Andreas Müller
für das Engagement.
 

BASKETBALLTURNIER

Bei einem Besuch dort interviewten die Kinder
die Besitzerin und entdeckten Schwarze
Meerjungfrauen, Familien mit zwei Vätern und
Puppen mit Down Syndrom. Mehr dazu in der
Schülerzeitung...

Die Mädchen Mannschaft hat die erste Runde des
Drumbo Cups als erste beendet und sich  somit
für die zweite Runde qualifiziert. Wir sind gegen
vier weitere Schulen aus Friedrichshain/
Kreuzberg angetreten und starten zeitnah,
wahrscheinlich nach den Winterferien in die
zweite Runde. In der Mannschaft vertreten sind
Mädchen aus der 5a, 5b, 6c, 6d .

Drumbo Cup - knapp verpasst!
Auch unsere Jungen der 5. und 6. Klassen
starteten hochmotiviert in das
Hallenfußballturnier des Berliner Fußball-
Verbandes. Wir haben zunächst 2 Spiele
gewonnen und dann leider 3 Spiele knapp
verloren. Insgesamt wurden wir 4. von 6
Mannschaften. 
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Im Januar trafen die 5. und 6. Klassen in fairen
und spannenden Wettkämpfen in einem
schulinternen Basketballturnier aufeinander.
Die Jungs- und Mädchenmannschaften
lieferten sich packende Duelle und kämpften
um jeden Ball. Alle zeigten viel Ehrgeiz und
ließen die Bälle durch die Halle fliegen. 



Sicher habt ihr es schon bemerkt: Unser
Aquarium ist wieder da und hat neue Bewohner!
Nachdem uns aufgefallen ist, dass nur noch
wenige Fische im Becken schwimmen und das
Wasser immer grüner und trüber wurde, war es
an der Zeit zu handeln. Mit dem großzügig zur
Verfügung gestellten Geld des Fördervereins
ergriff unser Erzieher und Aquariumskenner
Andreas Hilscher die Initiative. Zunächst war es
notwendig, mögliche Krankheiten aus dem
Becken zu verbannen, bevor neue Fische
einziehen konnten. Das war auch der Grund
warum das Aquarium für einige Zeit verdeckt
und die Fische im Urlaub waren.war. 

BASKETBALL-GRUNDSCHULLIGA

SCHÜLERVERTRETUNG
Die SV hat am 21.12. zum zweiten Mal in diesem
Schuljahr getagt. Ein Anliegen der SV ist es, die
Schulgemeinschaft (noch stärker) für
Umweltbewusstsein und Nachhaltigkeit zu
sensibilisieren, und zwar von der Einschulung an.
Geplante Aktionen sind "Mülltrennungs-
übungen" vor allem in der SAPH, Auf-
klärungsvideos von Schüler:innen für
Schüler:innen, eine Umwelt-AG uvm.
Die SV plant diese Vorhaben
in Arbeitsgruppen weiter aus. 

NEUES AQUARIUM
Nach vier packenden Spielen konnten folgende
Mannschaften als Sieger vom Platz schreiten. 
Bei den Mädchen setzte sich die 5a und 6d durch.
Im Duell der Jungen konnten die Schüler der 5b
und 6b den Sieg für sich verbuchen. 
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Am 17.01. fand ein Turnier der Basketball-
Grundschulliga statt, die Reinhardswald-Schule
war Gastgeber und empfing Teams aus 5
anderen Grundschulen. Was sollen wir sagen?
Spannende Spiele und ein 1. Platz für uns,
whoohoo ! Danke für die Bewirtung aus der 6d
und an Herrn Ergün und alle Kids aus der
Basketball-AG!



AUS DEM FREIZEITBEREICH SCHULSOZIALARBEIT
Die Schulsozialarbeit hat sich mit dem Thema
Gleichberechtigung, Rassismus und Toleranz an
der Lernzeit der 4. Klassen beteiligt und kann
nach dem ersten Durchgang ein positives
Resümée ziehen. Die Kinder waren sehr
interessiert mit dabei und konnten anhand
verschiedener praktischer Übungen hoffentlich
einiges aus dem Workshop mitnehmen!

Im Januar und Februar führt unser Praktikant
Tom in den 5. Klassen außerdem je einen
Projekttag zum Thema Cybermobbing und
Gaming durch und will mit den Kindern
besprechen, wie man sich sicher im Netz
bewegen kann.

AUS DEN SCHÜLERLÄDEN

Wir schauen zurück auf eine schöne Zeit mit
winterlichen und kreativen Angeboten.
Ein Highlight in diesem Winter war für unsere
Kinder der Schnee, das Schneemannbauen und
Schneekugelrollen und das stundenlange
Schlittenfahren in der Hasenheide :) -  gerade
für die Schülis, die in der Nähe dieses Parks
liegen. Die kühlere Jahreszeit nutzen wir in den
Schülerläden gern auch für gemeinsame
Kinobesuche im Sputnik-Kino. 

Zum Ende des vergangenen Jahres hatten wir
einen außergewöhnlich hohen Krankenstand.
Diese Zeit zu bewältigen war keine einfache
Aufgabe. Für die Unterstützung und das
Verständnis gilt es Dank an die Elternschaft zu
sagen.
Wie immer hat sich auch etwas im Team der
Erzieherinnen und Erziehern getan.
Nach vielen Jahren Tätigkeit an der
Reinhardswaldschule verlässt uns leider Frank
Stötzner. Einige Jahre hat er die Belastung der
Pendelei auf sich genommen. 
Nun freuen wir uns für ihn, das er zum 1. März
einen passenden Arbeitsplatz an seinem Wohnort
gefunden hat.

Die 3c, deren Erzieher er war, wird künftig von
unserer Kollegin Ebru Kalayci betreut. Wir
wünschen Herrn Stötzner für seine neue Tätigkeit
alles Gute und vielleicht ergibt sich künftig die
Möglichkeit, unsere Schule zu besuchen.
Wir sind froh, dass wir unseren neuen Kollegen
Altan Atay zum 1. Januar als neuen Mitarbeiter
begrüßen konnten. Herr Atay hat zuletzt seine
Erzieherausbildung beendet und er wird künftig
im Team der 1/2 e arbeiten

TILL HOFMANN

VON DER SCHULSOZIALARBEIT
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Die Vor- und Weihnachtszeit war gefüllt mit
winterlichen Bastelangeboten, Plätzchen backen,
kleinen und größeren Weihnachtsfeiern und mit
weihnachtlichen Aktionen, wie das Wichteln
und die Adventskalenderüberraschungen.
Besonders in dieser Jahreszeit werden auch gern
Gesellschafts-und Kartenspiele aus den Regalen
geholt und es ist die Zeit zum Lesen, Vorlesen
und Hörbücher hören.
Seit Anfang Januar finden wieder
Praktikant:innen unterschiedlicher
Schulen ihren Weg zu uns in die Schülis
und bereichern unsere Arbeit mit ihrer
Präsenz und schönen Ideen. 
Wir freuen uns über das neue gemeinsame Jahr
im Koop-Verbund mit der Reinhardswald-
Grundschule. 

TERMINE
Wichtige Termine im Überblick :

Winterferien: 05 02. -09.02.24
Fasching: 13.02.24
Feiertag: 08.03.24
Studientag: 11. 03.24
Osterferien: 25.03.-07.04.24
Vera Mathematik: 16.04.24
Vera Deutsch: 18.04.24 und 25.04.24
Musiktag: 04.05.24
Frankreich-Austausch (Berlin): 21.05-
28.05.24
Frankreich-Austausch (Paris):
27.06.-04.75.24

Dort trafen die Kinder der einzelnen
Schülerläden Kinder aus anderen Schülerläden
bei spannenden oder auch informativen Filmen.

Wir freuen uns auf den Start ins
2. Schulhalbjahr und wünschen Ihnen bis
dahin angenehme und erholsame
Winterferien! Der Unterricht beginnt am
Montag, den 12.02., zur gewohnten Zeit nach
Stundenplan.
Mit herzlichen Grüßen 

Karin Jansen-Musolf
Ulrike Feldhusen
Till Hofmann

Keine Chance für Fahrraddiebe
Vielen Dank,lieber Förderverein, für das tolle
neue Schild.

DIE SCHÜLIS
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